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Gasthaus

Ernsthofen
zur Sonne
� 06167 -15 44

Montag Ruhetag

Grohe Bier
vom Faß

*ThurnundTaxis
WEISSBIER

vom Faß

Biergarten

64372 Ober-Ramstadt · Neutscher Weg 1–3
Telefon 0 6167/ 3 82 · Fax 0 6167/ 16 69

Bäckerei
Heinrich Roßmann

Odenwaldstraße 210

OBER-MODAU
Tel. 06167/404
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Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau
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Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau

Telefon 0-61-54-/-35-20

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Modau,

auch in diesem Jahr möchte ich im Namen des Vorstandes 
auf unsere beigefügte Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2005 mit Neuwahlen hinweisen. Ihr Vorstandsteam 
würde sich sehr freuen, wenn sie mit Anregung und auch 
Kritik der Einladung folgen würden.

Wie aus der auch dieses Jahr angestiegenen Mitglieder-
zahl zu erkennen ist (von 746 Mitglieder auf jetzt 813 Mit-
glieder), konnten wir wieder einen großen Zulauf unserer 
einzelnen Abteilungen verzeichnen, insbesondere bei den 
Jugendlichen im Tischtennis-, Turn- und Handballbereich, 
worauf wir sehr stolz sind.

Dies ist aber alles nicht ohne den engagierten Einsatz 
unserer Trainer/innen, Betreuuer /innen und Übungsleiter/
innen sowie den Abteilungs- und Jugendleitern/innen zu 
erreichen gewesen, wobei ich ausdrücklich betonen möch-
te, dass eine solche ehrenamtliche Aufgabe heut zu Tage 
nicht selbstverständlich ist. 

Daher möchte ich mich im Namen des Vorstandes bei 
all diesen Personen für ihre geleistete Arbeit und Engage-
ment auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Auch in diesem Jahr stellt sich der komplette Vorstand 
und die Beisitzer bis auf den leider immer noch vakanten 
Beisitzer/in „Veranstaltungen” zur Wiederwahl. Das heißt, 
dieser müsste neu gewählt werden. 

Ich bin der Meinung, dass sich in einem Verein unserer 
Größenordnung doch eine Person für dieses Amt finden 
lassen müsste, zumal ein erfahrenes Team aus den jewei-
ligen Abteilungen bereits zur Verfügung steht. Ich hoffe, 
nicht enttäuscht zu werden, dass sich aus unseren Reihen 
ein Mitglied für diese Position zur Wahl bereit erklärt.

 
 

Nachfolgend möchte ich Ihnen unseren derzeitigen  
Gesamtvorstand und seine Zuständigkeiten vorstellen:
1. Vorsitzender: Thomas Krist
2. Vorsitzender: Reinhard Mager
Schriftführerin: Rita Hirsch
Rechner: Dr. Robert Reining
Abteilungsleiter Handball: K.-H. Heldmann
Abteilungsleiter Tischtennis: A. Würtenberger
Abteilungsleiter Gymnastik: Monika Plößer
Abteilungsleiter Wandern: Heinz Mager
Jugendleiter Handball: Jürgen Ritzert
Jugendleiter Tischtennis: Thomas Fuß
Jugendleiter Gymnastik: Beate Habich
Beisitzer Mitgliederverwaltung: Reinhold Schüttler
Beisitzer Sponsoring und
stellvertr. Rechner: Jörg Mager
Beisitzer Anträge und
Bestandserhebung: Volkmar Schroth
Beisitzer Vereinszeitung: Hans-Jürgen Beyer
Beisitzer Veranstaltungen: vakant

Alle vorgenannten Vorstandsmitglieder haben den Willen, 
auch weiterhin den eingeschlagenen Weg zum Erfolg unse-
res Vereines weiterzugehen und die vorgenommenen Ziele 
konsequent  zu verfolgen. 

Daher hoffe ich auf eine große Beteiligung bei unserer 
Jahreshauptversammlung.

Euer

Bieberauer Sportladen
     Inh. Georg Gaydoul                                 

 Ihr Handball-Fachgeschäft in Südhessen
 Adidas • Nike • Hummel • Jako

Bahnhofstr. 7 • 64401 Groß-Bieberau • Tel. 0 6162 / 9124 46 • Fax 9124 48

REIFEN-MERZ
Inh. Jakob Merz

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83

Inh. T. Lauster
Kirchstr. 4

64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau

Tel.: 06154-2034

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 14:30 – 18:30 Uhr
Do. 14:30 – 20:00 Uhr
Sa. 08:30 – 15:00 Uhr
Dienstags geschlossen!



Erfolgreiche Jugendmannschaften
Das Bild zeigt die weibliche C-Jugend der JSG Groß-Bieberau- 
Modau die als Hessenmeister um die Süd/West Deutsche 
Meisterschaft spielt und zu Redaktionsschluss auf dem zweiten 
Tabellenplatz steht. Das letzte Spiel findet am 08.05.05 statt.

Nr.  Mannschaft                       Spiele    Tore      Punkte

1 Tus 05 Daun 3/5 76 : 56  6 : 0

2  JSG Groß-Bieberau/Modau  3/5 63 : 52 4 : 2

3 VTV Mundenheim  3/5 49 : 56 4 : 2

4 Wartburgstadt Eisenach 3/5 76 : 65 2 : 4

5 DJK Marpingen 3/5 50 : 42 2 : 4

6 SG Saulheim 3/5 37 : 80 0 : 6

 

E-Jugend

Trainer Jürgen Wolf, Florian  
Hofmann, Jan Rämisch, Jan  
Weschnitzky, Tim Wüst, Dennis 
Stapf, Rene Weber, Johann Schaller.
Unten: Franziska Hofmann, Lias 
Heuser, Maximilian Berger, Jan Ole 
Hunfeld, Mark Misskampf. 

Die weibliche D1 2004/2005
obere Reihe: Liz Meisinger, Trainer Ludwig 
Schuldt, Jacqueline Fischer, Christine
Fischer, Deniz  Ucar, Sandra Leventic,  
Alena Rämisch
untere Reihe: Selina Voss, Maike  Ulbricht, 
Katrin Weschnitzki, Samantha Reetz

Meister E-Jugend

Meister weibliche D1-Jugend

Hessenmeister weibliche C-Jugend 

Hinten von links: Lisa Mössinger, Amelie Gaydoul, 
Anika Lorentz, Marina Puknus, Natascha Nikolov, 
Jasmin Reuther, Julia Diehl und Thomas Kade.
Vorne von links:  Sarah Hermanns, Christine Fischer, 
Lena Deichmeier, Kerstin Schröbel und Duygu Ucar.
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Odenwaldstraße 71

64372 Ober-Ramstadt
Tel./Fax: 0 61 54/27 29

Sonntags Backwarenverkauf von 7:15 bis 9:45 Uhr

Für die erste Herrenmannschaft steht nach Abschluss der 

Saison ein 6. Tabellenplatz in der Bezirksoberliga zu Buche. 

Damit blieb die Mannschaft nach einer passablen Vorrunde 

und dem aussichtsreichen zweiten Platz zur Weihnachts-

pause in der Rückrunde hinter den Erwartungen zurück. 

In der Hauptvorbereitung mussten die Verantwortli-

chen bereits die Absagen von Ulrich Reichel und Andre 

DeBacco hinnehmen, die sich aus beruflichen Gründen 

zurückzogen. Der zuvor stattlich bestückte Kader war so-

mit gleich um zwei Leistungsträger geschmolzen, bevor es 

überhaupt richtig los ging. In der Vorbereitung hatte die 

Mannschaft einige ordentliche Spiele geboten, letzten  

Endes Grundlage für den Auftakterfolg beim jetzigen 

Meister HC VfL Heppenheim. Nach dem Kantersieg gegen 

Goddelau gab es gegen die HSG Weiterstadt/Braunshardt 

und mit den beiden aufeinanderfolgenden Auswärts-

schlappen in Arheilgen und Langen die ersten Rückschläge. 

Mitte der Vorrunde läutete die Mannschaft dann eine 

Siegesserie ein, die in Rüsselsheim begonnen wurde und 

mit der Punkteteilung gegen Mörfelden unmittelbar vor 

Weihnachten in eigener Halle endete. Bis dato lag die 

Mannschaft mit 18:8 Punkten einigermaßen im Soll, auch 

wenn die Niederlagen in Arheilgen und Langen in die  

Kategorie „vermeidbar“ einzustufen waren. 

In der Vorbereitung auf die Rückrunde erlitt Neuzugang 

Frank Rupp einen Nasenbeinbruch und musste die ersten 

Spiele pausieren. Gerade bei den Niederlagen gegen  

Heppenheim und in Weiterstadt machte sich dessen Aus-

fall bemerkbar. Das Verletzungspech zog sich dann wie 

ein roter Faden durch die Rückrunde. Volker Wowes legte 

das Pfeifersche Drüsenfieber lahm, Arthur Czarny zog sich 

gleich mehrere Muskelfaserrisse zu, Sascha Clemens brach 

sich in Büttelborn den Daumen und Kapitän Bernd Wüst 

erwischte es in Egelsbach am Knie. In keinem einzigen 

Rückrundenspiel stand dadurch der komplette Kader zur 

Verfügung. 

Erst Mitte der Rückrunde stieß Christian Mager nach seiner 

schweren Knieverletzung zur Mannschaft. Marco Maurer, 

der sich im Herbst letzten Jahres dem TSV angeschlossen 

hatte, beendete sein kurzzeitiges Gastspiel wieder. Die 

Ausfälle der „Etablierten“ kamen allerdings insbesondere 

den aus der A-Jugend aufgerückten Akteuren wie  

Sebastian Schellhaas, Max Krapp oder Sebastian Jacobs 

zugute, die noch mehr Spielanteile erhielten. Auch Marcel 

Mager im Tor, der sich erst seit Januar 2005 nach Ablauf 

seines Grundwehrdienstes im geregelten Trainingsbetrieb 

befindet, vollzog in der Rückrunde einen enormen Leis-

tungssprung nach vorne. Für solch‘ vorbildliche Charaktere 

wie Marco Rövekamp blieb allerdings aufgrund der ange-

spannten Personallage zu wenig Zeit zur Regeneration. 

Der Zug zur Spitze war mit Heppenheim und Arheilgen 

früh, leider zu früh, abgefahren. Dennoch ließ es die Mann-

schaft nicht am Engagement vermissen, aller personellen 

Nackenschläge zum Trotz. Jetzt gilt es erst einmal abzu-

schalten, um dann in der neuen Saison erneut die Spitze in 

Angriff zu nehmen. Fehlen werden dann Sascha Clemens, 

der zur SKG Ober-Mumbach wechselt, und Co-Trainer  

Walter Buxmann. Als Neuzugänge stehen bereits Alexan-

der Hördt vom HC VfL Heppenheim und Rückkehrer Garrit 

Schott (TV Asbach) fest, die ihren Teil dazu beitragen  

wollen, das TSV-Schiff wieder auf Fahrt zu bekommen.  

             Frank Herbert

Liebe Handballfreunde,



ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 55 10 · Fax 0 6154 / 5 3194

Handball-Jugendspielgemeinschaft Groß-Bieberau/Modau

HAIRSTYLING
M O D A U

ANITA  ROTH
KIRCHSTR. 5
06154/3302

90 x 40mm

Die Vorstände der beiden in der JSG Groß-Bieberau/

Modau kooperierenden Vereine TSG Groß-Bieberau 

und TSV Modau haben zum Jahresende 2004 einen 

verbindlichen Leitfaden zur Jugendkonzeption be-

schlossen, der mittelfristig die Grundlage zur Existenz- 

und Qualitätssicherung im Handballsport beider  

Vereine garantieren soll.

Diesen Leitfaden bestimmen im Wesentlichen folgende 

Gedankengänge:

Zielsetzung verbesserter Jugendarbeit muss es sein,  

eine möglichst hohe Zahl von Jugendlichen in das junge 

Erwachsenenalter hinüber zu begleiten, um ihnen bis zu 

dieser Altersstufe die Freude am Handballsport und per-

sönliche Gesundheit zu erhalten.

Dabei steht bis zum C-Jugendalter die Erziehung zu  

teamfähigem Sozialverhalten sowie die ganzheitliche,  

motorische Grundausbildung im Vordergrund vor der  

ausschließlichen Schulung auf ballspezifischer Art.

Um den unterschiedlichen (biologischen) Entwicklungs-

stufen gleicher Alterstufen gerecht zu werden, ist darauf 

zu achten, dass es in möglichst nahtloser Verzahnung in 

Übungs- und Spielbetrieb unseren Nachwuchspielerinnen/ 

spielern ermöglicht wird, sich auf ihrem jeweils erreichten 

Leistungsniveau vergleichen zu können. Damit wird ge-

währleistet, dass die Entwicklung aller Jugendlichen von 

einer ständigen Rückkopplung über den Vergleich mit 

ähnlichen Leistungsstufen unterliegt.

Der Gedanke zur Ausbildung über Erlebnis statt Ergeb-

nis muss dabei bis in das Endalter C-Jugend absolut im 

Vordergrund stehen. Die Jugendlichen sollen im B- und 

A-Jugendalter noch zur Weiterentwicklung motiviert sein. 

Wenn dort die Bereitschaft um Entwicklung und Erfolg zu 

kämpfen, noch Bestand hat, ist dem Fortbestand unserer 

Sportart in beiden Vereinen besser gedient als bisher.

Jeder Jugendtrainer bzw. Betreuer ist nur ein Entwick-

lungsbegleiter für einen gewissen Zeitraum in der Karriere 

eines Jugendlichen.

Auf der Basis einer breit angelegten Ausbildung für Nach-

wuchskräfte wird darauf aufbauend eine deutliche Qua-

litätsverbesserung in der Vermittlung von technischem 

Rüstzeug für unsere Handballspieler/innen unter allen 

Umständen angestrebt. Dies erfolgt durch Unterstützung  

unserer Jugendtrainer/innen durch einen Zielekatalog, der 

sich an den Rahmentrainingsplänen des DHB orientiert. 

Die Ausbildungsentwicklung aller Jugendlichen wird min-

destens zweimal jährlich kontrolliert und dokumentiert.

Bereitschaft zu Teamarbeit und konstruktives Sozialver-

halten von JUNG und ALT sind die primären Vorausset-

zungen zur Umsetzung von verbesserter Jugendarbeit im 

Mannschaftssport – gerade im Hinblick auf eine gesell-

schaftliche Entwicklung in unserem Land, die das gemein-

same Miteinander längst in den Hintergrund gerückt hat.

Jürgen Roth

NEUBAU, UMBAU, SANIERUNG

VOM VORENTWURF BIS ZUR FERTIGSTELLUNG
• KOMPETENTE PLANUNG UND BERATUNG
• TERMIN- UND KOSTENKONTROLLE

ARCHITEKTURBÜRO DIPL. ING. ULRIKE WEBER
Jägergasse 6, 64372 Ober-Ramstadt, Tel. 06154/57378, Fax 53950

Sind Sie börsengeschädigt? Erhalten Sie zu wenig Zinsen?
Unser Angebot: 6,5 % PCC Inhaber-Teilschuldverschreibung
Ausgabekurs 100 %, kündbar jeweils zum Quartalsende.

Darmstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Tel. (0 61 54) 57 41 10

Bürozeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, Di. u. Do. 14–18 Uhr



Gemüse, Salate, Obst, 
Kartoffeln je nach 
Jahreszeit aus 
eigenem 
Anbau

Familie Wilhelm Buxmann
Kirchstraße 40 in Nieder-Modau
Telefon (0 6154) 63 0133
Telefax  (0 6154) 63 0134

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
 samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Einladung 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
des TSV 1921 Modau e.V. 

am Samstag, den 07. Mai 2005 um 20.00 Uhr in der Modauhalle

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden
 3.  Bericht der Abteilungsleiter
 4.  Bericht des Rechners
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  a. Entlastung des Rechners
  b. Entlastung des Vorstandes
 7.  Neuwahlen
 8.  Bestätigung der Abteilungs- und Jugendleiter
 9.  Vorlage und Genehmigung des Haushalts 2005/2006
 10. Anträge
 11.  Verschiedenes

Anträge sind bis zum 24.04.05 schriftlich an den Vorstand zu richten.

 
1. Vorsitzender

Turn- und Sportverein Modau 1921 e. V.

HANDBALL
TISCHTENNIS
GYMNASTIK
WANDERN
www.tsv-modau.de

Erster Vors.
Thomas Krist
Wiesenweg 9
64372 Ober-Ramstadt
Tel.: 06154/1316
Fax: 06154/638441



Am 8. Februar freuten sich auch dieses Jahr wieder alle toll 
verkleideten Zauberer, Prinzessinnen, Elfen, Cowboys und 
Indianer auf die Faschingsparty des TSV. Wie in den letzten 
Jahren auch sorgte Peter Fischer mit Livemusik für die pas-
sende Unterhaltung der reichlich zusammengekommenen 
Narrenschar. Mit Polonaisen und Ententanz ging es durch 
die ganze Halle und der allseits beliebte Rucki-Zucki durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Wer sich von den anstren-
genden Tanzeinlagen erholen wollte, konnte dies an Bas-

tel- und Schminkstationen tun. Für das leibliche Wohl der 
jungen Narren und deren Eltern war auch wieder bestens 
gesorgt. Für einen Höhepunkt sorgten dann noch zwei 
unserer Jazztanzgruppen, die alle Zuschauer begeisterten. 
Nach Abschluss der Veranstaltung war mit vereinten Kräf-
ten die Halle wieder schnell in Ordnung gebracht. Der TSV 
bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser schönen 
Faschingsparty in Form von Auf/Abbau, Bewirtung, Bastel-
stationen usw. beigetragen haben.  

Kinderfastnacht in der Modauhalle



Abfahrt 12.30Uhr 
gegenüber Darmstädter-Hof
Info’s und Anmeldung 
Bernd-M. Fahl
Am Mühlberg 91
Telefon 06154 / 4816 
oder
diefahls@gmx.de

TSV-MODAU
Vereinsausflug

Am 9. Juli 2005 findet wieder ein Ausflug mit
dem Bus statt. Die Fahrt geht Richtung Süden auf
die Burg Guttenberg bei Bad-Rappenau.

Hier befindet sich die Deutsche Greifenwarte,
die sich erfolgreich seit Jahren mit der artgerech-
ten Aufzucht von seltenen Raubvögeln beschäftigt.
Die absolut sehenswerte Flugschau bringt
Darbietungen von Uhus, Seeadlern, Geiern und
anderen Luftakrobaten. 

Der Ertrag dieser Vorführungen dient der
Forschung und Wiederaus-
wilderung von bedrohten
Tierarten, sowie verletzter
Greifvögel.

Nach der Vofürung lädt
die Burgschänke zur klei-
nen Rast ein.

Anschließend fahren wir
mit dem Bus ins nahegele-
gene Bad-Wimpfen.

Nach kurzem Anstieg zur
historischen Altstadt und
kleiner Besichtigungsrunde
bieten viele Straßenlokale
und urwüchsige Gasthäuser
leckere schwäbische Kost an.



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS

Kevin Lorenz wird Südwestdeutscher Meister –
mehrere Meisterschaften und Aufstiege
Den bisher größten Erfolg in seiner jungen Tischtenniskarriere erreichte das zwölfjährige Nachwuchstalent Kevin
Lorenz. Bei den Südwestdeutschen Einzelmeisterschaften in Koblenz im Tischtennis-Einzel der B-Schüler wurde
Kevin Südwestdeutscher Meister und qualifizierte sich für die Nationalen Deutschen Schülermeisterschaften
im baden-württembergischen Grafenau, wo er trotz seinem Ausscheiden in den Gruppenspielen wieder gute
Leistungen zeigte. Durch seine Erfolge trägt er dazu bei, viele Kinder und Jugendliche für den Tischtennissport 
zu begeistern. 
Kevin verlässt nach dieser Saison den TSV, um in der 3. Mannschaft von Darmstadt 98 in der Bezirksoberliga 
zu spielen. Natürlich haben die Spielerinnen und Spieler des TSV dafür Verständnis, dass Kevin in einer seiner
Leistungsfähigkeit angemessenen Klasse spielen möchte. Allerdings löst ein solcher Wechsel bei dem abgeben-
den Verein immer wieder kritisches Nachdenken und Frustration aus. Die finanzielle Kompensation deckt nur zu
einem unwesentlichen Teil Kosten für Lehrgänge, Fahrten, Turniere usw. ab, von der Aufwandsentschädigung für
die Jugendtrainer und dem ehrenamtlichen Engagement der Abteilungsleitung und den Vereinsmitgliedern ganz
zu schweigen. Die Regelungen könnten für „ehrgeizige“ Vereine dahingehend verstanden werden, dass es kosten-
günstiger und vor allem bequemer ist, talentierten Nachwuchs aus anderen Vereinen zu gewinnen, statt selbst die
aufwendige und mühselige Jugendarbeit zu leisten. Die Tischtennisabteilung des TSV Modau, die in wenigen
Jahren schon den zweiten Jugendlichen abgeben musste, wird ihre Jugendarbeit überdenken, aber die breit an-
gelegte Nachwuchsarbeit und die Förderung von besonders talentierten Kindern und Jugendlichen fortsetzen.

Aufstieg erreicht: 1. Mannschaft spielt nächste Saison wieder auf Bezirksebene
Ein Spieltag vor Ende der Punktrunde sicherte sich der TSV mit einem 9:1-Sieg gegen Schaafheim II den zweiten
Tabellenplatz und damit den Aufstieg in die Bezirksklasse. Als Spitzenspieler, der bisher in dieser Punktrunde erst
drei Spiele abgab, hat Kevin Lorenz wesentlichen Anteil an diesem Erfolg. Vor dem letzten Spieltag hat Modau in
der Kreisliga 30:12 Punkte und kann durch einen Sieg im letzten Spiel gegen den TSV Langstadt II weder TV Groß-
Zimmern II die Meisterschaft streitig machen, noch durch durch eine Niederlage auf den 3. Platz abrutschen. 
Schon jetzt muss die Abteilung sich Gedanken machen, welche Formation in der nächsten Punktrunde am besten
im Abstiegskampf bestehen kann.

2. Mannschaft: überlegen Meister, zweiter im Kreispokal, 
Sieger des Bezirkspokals und zweiter im Hessenpokal   
Eine Serie von Erfolgen gelang der zweiten
Mannschaft. Mit 33:3 Punkten und 9 Punkten
Vorsprung auf den Zweitplazierten wurde die
Mannschaft überlegen Meister in der 2. Kreis-
klasse und steigt in die 1. Kreisklasse auf. Nach
dem Abstieg in der letzten Saison eine überzeu-
gende Leistung bei gutem Teamgeist. Dies lässt
darauf hoffen, dass in der nächsten Saison die
Klasse sicher gehalten wird. 
Entsprechend auch das Auftreten im Pokalwett-
bewerb. In der Endrunde des Kreispokals wurde
von Karl-Uwe Reußwig, Mirko Schott und Werner
Lenhardt der 2. Platz erreicht, der zur Teilnahme
am Bezirkspokal in Gräfenhausen berechtigte. 
In Gräfenhausen standen die erfahrenen Spieler
Thomas Fuß und Axel Süssner mit Karl-Uwe
Reußwig zur Verfügung, die sich in zwei spannen-
den Spielen den Bezirkspokal sicherten.
Die Pokalsieger der vier Bezirke des hessischen
Tischtennisverbandes ermittelten am 9. April die
hessischen Pokalgewinner in Fulda-Eichenzell. 
Dabei für den Bezirk Süd unsere zweite Mannschaft bei der 2. Kreisklasse mit den Spielern Karl-Uwe Reußwig,
Axel Süssner und Mirko Schott. Im Halbfinale war der Gegner der TTC Staffel vom Bezirk Mitte. Dieses Spiel
konnte Modau klar mit 4 :1 gewinnen und ins Endspiel einziehen. Im Endspiel war der TTC Weißenhasel vom
Bezirk Nord der Gegner. Die Spieler von Weißenhasel konnten spielwarm antreten, während Modau zwischen dem
Halbfinale und dem Endspiel zwei Stunden pausieren musste. Vielleicht war das mit ein Grund, dass alle Spiele
knapp verloren wurden. Am Ende stand so eine zu hohe 0:4-Niederlage des TSV auf dem Spielbogen. Aber ins-
gesamt ein großer Erfolg für die zweite Mannschaft und für die Tischtennisabteilung.

Die dritte Mannschaft belegt mit 18:24 Punkten einen Platz im unteren Mittelfeld der 2. Kreisklasse. Obwohl das
Ziel, ein ausgeglichenes Punkteverhältnis zu erreichen, nicht geschafft wurde, insgesamt ein zufriedenstellendes
Ergebnis bei großem Einsatzwillen und guter Kameradschaft.  

Damen: Kampf um den Klassenerhalt  
Das Damenteam hatte nach der Vorrunde nur zwei Pluspunkte aufzuweisen und belegte den letzten Platz in der
Kreisliga. Mit einer beträchtlichen Leistungssteigerung haben unsere Damen inzwischen ein Punktestand von
11:27. Das letzte Spiel gegen die ebenfalls abstiegsgefährdete SKG Wembach/Hahn wird erst die Entscheidung
um den Klassenerhalt bringen. Ein Unentschieden würde Modau reichen.

Wolfgang Weber

Die erfolgreiche Mannschaft – Meister und Bezirkspokalsieger
v.l.n.r.: Jörg Stoll, Thomas Fuß, Mirko Schott, Axel Süßner, Karl-Uwe
Reußwig, Werner Lenhardt (v.l.n.r.) 



Schüler- u. Jugendmannschaften mit wechselnden Leistungen 
Unsere erste Jugendmannschaft hat in der starken Bezirksklasse Gr. 2 einen guten vierten Platz vor Runden-
ende bei noch einem ausstehenden Spiel erreicht. Saisonziel war es, den zweiten Platz zu belegen. Dieses Ziel
wird zwar nicht mehr zu schaffen sein, erfreulich jedoch die insgesamt positive sportliche Entwicklung der jungen
Spieler. • Die zweite Jugendmannschaft belegt zurzeit den achten Platz in der 1. Kreisklasse bei einem noch
ausstehenden Spiel. Von der Platzierung her hätte es besser sein können, da die Mannschaft oft nicht komplett
gespielt hat. • Unsere Jüngeren aus der Schülermannschaft belegen zurzeit den siebten Platz in der Kreisliga
Gr. 2, wobei auch bei dieser Mannschaft eine Platzierung weiter vorne möglich gewesen wäre, da auch hier oft
nachgerückt werden musste. • Und zu guter Letzt einen weiteren Meister und somit erfolgreichste Mannschaft im
Jugendbereich: unsere Jüngsten, die C-Schüler. Sie haben in der Kreisliga den Meistertitel ohne Punktverlust
erlangt. Zum Teil wurden spannende Spiele absolviert, letztlich behielt aber unser Modauer Nachwuchs mit 
Philipp Schreyer, Dennis Ciarletta und Simon Schreyer klar die Oberhand. 

Nachwuchsarbeit bei den
Mädchen zeigt Erfolge
Seit letztem Jahr gibt es beim Kindertischtennis
endlich wieder weiblichen Nachwuchs. Nach einer
vierteljährlichen spielerischen Vorbereitung durch
Rhythmus-, Gleichgewichts-, Reaktions- u. Koordi-
nationstraining auf das Spielen am Tisch sind die
5 – 8 Mädchen jetzt schon seit einiger Zeit dabei,
sich am Tisch zu behaupten. 
Zum Anfang jeder Trainingseinheit bekommen sie
Aufgaben, die sie am Tisch mit Ball und Schläger
lösen sollen, um sie auf spätere Wettkampfsitua-
tionen vorzubereiten. Aber nicht nur das Spielen
steht im Vordergrund, sondern die Mädchen lernen
auch nach und nach alle Regeln, die man beim
Tischtennis benötigt. 
Die Leitung hat unsere Nr. 1 der Damenmannschaft
Ilona Ostermann (auf dem Bild unterstützt von dem
Nachwuchstrainer Karl-Uwe Reußwig) 

Arthur Tryjanowski, Ilona Ostermann  

TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS

Kevin Lorenz wird Südwestdeutscher Meister –
mehrere Meisterschaften und Aufstiege
Den bisher größten Erfolg in seiner jungen Tischtenniskarriere erreichte das zwölfjährige Nachwuchstalent Kevin
Lorenz. Bei den Südwestdeutschen Einzelmeisterschaften in Koblenz im Tischtennis-Einzel der B-Schüler wurde
Kevin Südwestdeutscher Meister und qualifizierte sich für die Nationalen Deutschen Schülermeisterschaften
im baden-württembergischen Grafenau, wo er trotz seinem Ausscheiden in den Gruppenspielen wieder gute
Leistungen zeigte. Durch seine Erfolge trägt er dazu bei, viele Kinder und Jugendliche für den Tischtennissport 
zu begeistern. 
Kevin verlässt nach dieser Saison den TSV, um in der 3. Mannschaft von Darmstadt 98 in der Bezirksoberliga 
zu spielen. Natürlich haben die Spielerinnen und Spieler des TSV dafür Verständnis, dass Kevin in einer seiner
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gelegte Nachwuchsarbeit und die Förderung von besonders talentierten Kindern und Jugendlichen fortsetzen.

Aufstieg erreicht: 1. Mannschaft spielt nächste Saison wieder auf Bezirksebene
Ein Spieltag vor Ende der Punktrunde sicherte sich der TSV mit einem 9:1-Sieg gegen Schaafheim II den zweiten
Tabellenplatz und damit den Aufstieg in die Bezirksklasse. Als Spitzenspieler, der bisher in dieser Punktrunde erst
drei Spiele abgab, hat Kevin Lorenz wesentlichen Anteil an diesem Erfolg. Vor dem letzten Spieltag hat Modau in
der Kreisliga 30:12 Punkte und kann durch einen Sieg im letzten Spiel gegen den TSV Langstadt II weder TV Groß-
Zimmern II die Meisterschaft streitig machen, noch durch durch eine Niederlage auf den 3. Platz abrutschen. 
Schon jetzt muss die Abteilung sich Gedanken machen, welche Formation in der nächsten Punktrunde am besten
im Abstiegskampf bestehen kann.

2. Mannschaft: überlegen Meister, zweiter im Kreispokal, 
Sieger des Bezirkspokals und zweiter im Hessenpokal   
Eine Serie von Erfolgen gelang der zweiten
Mannschaft. Mit 33:3 Punkten und 9 Punkten
Vorsprung auf den Zweitplazierten wurde die
Mannschaft überlegen Meister in der 2. Kreis-
klasse und steigt in die 1. Kreisklasse auf. Nach
dem Abstieg in der letzten Saison eine überzeu-
gende Leistung bei gutem Teamgeist. Dies lässt
darauf hoffen, dass in der nächsten Saison die
Klasse sicher gehalten wird. 
Entsprechend auch das Auftreten im Pokalwett-
bewerb. In der Endrunde des Kreispokals wurde
von Karl-Uwe Reußwig, Mirko Schott und Werner
Lenhardt der 2. Platz erreicht, der zur Teilnahme
am Bezirkspokal in Gräfenhausen berechtigte. 
In Gräfenhausen standen die erfahrenen Spieler
Thomas Fuß und Axel Süssner mit Karl-Uwe
Reußwig zur Verfügung, die sich in zwei spannen-
den Spielen den Bezirkspokal sicherten.
Die Pokalsieger der vier Bezirke des hessischen
Tischtennisverbandes ermittelten am 9. April die
hessischen Pokalgewinner in Fulda-Eichenzell. 
Dabei für den Bezirk Süd unsere zweite Mannschaft bei der 2. Kreisklasse mit den Spielern Karl-Uwe Reußwig,
Axel Süssner und Mirko Schott. Im Halbfinale war der Gegner der TTC Staffel vom Bezirk Mitte. Dieses Spiel
konnte Modau klar mit 4 :1 gewinnen und ins Endspiel einziehen. Im Endspiel war der TTC Weißenhasel vom
Bezirk Nord der Gegner. Die Spieler von Weißenhasel konnten spielwarm antreten, während Modau zwischen dem
Halbfinale und dem Endspiel zwei Stunden pausieren musste. Vielleicht war das mit ein Grund, dass alle Spiele
knapp verloren wurden. Am Ende stand so eine zu hohe 0:4-Niederlage des TSV auf dem Spielbogen. Aber ins-
gesamt ein großer Erfolg für die zweite Mannschaft und für die Tischtennisabteilung.

Die dritte Mannschaft belegt mit 18:24 Punkten einen Platz im unteren Mittelfeld der 2. Kreisklasse. Obwohl das
Ziel, ein ausgeglichenes Punkteverhältnis zu erreichen, nicht geschafft wurde, insgesamt ein zufriedenstellendes
Ergebnis bei großem Einsatzwillen und guter Kameradschaft.  

Damen: Kampf um den Klassenerhalt  
Das Damenteam hatte nach der Vorrunde nur zwei Pluspunkte aufzuweisen und belegte den letzten Platz in der
Kreisliga. Mit einer beträchtlichen Leistungssteigerung haben unsere Damen inzwischen ein Punktestand von
11:27. Das letzte Spiel gegen die ebenfalls abstiegsgefährdete SKG Wembach/Hahn wird erst die Entscheidung
um den Klassenerhalt bringen. Ein Unentschieden würde Modau reichen.
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v.l.n.r.: Jörg Stoll, Thomas Fuß, Mirko Schott, Axel Süßner, Karl-Uwe
Reußwig, Werner Lenhardt (v.l.n.r.) 



Die skifahrende Zunft der Jeder-
männer machte sich am Samstag, 
den 12. März mitten in der Nacht 
auf den Weg ins schöne Zillertal. 
Die Abfahrtsuhrzeit bewegte den 
einen oder anderen dazu erst gar 
nicht ins Bett zu gehen, sondern 
vom alljährlichen Apfelweinanstich 
im Darmstädter Hof direkt (als 
Mitfahrer) ins Auto zu steigen. 
Dies machte sich dann aber später 
auf der Piste im konditionellen Be-
reich negativ bemerkbar. 

Bei wunderschönem Wetter 
über die gesamten vier Tage 
(wenn Engel reisen) konnten wir 

drei verschiedene Skigebiete er-
kunden, Hochzillertal mit Fügen, 
Zell am Ziller mit Gerlos und den 
Penken mit Finkenberg. Die zehn 
Jedermänner und zwei Gäste hat-
ten viel Spaß auf der Piste und 
beim Après Ski. Die Teilnehmer 
bedanken sich auch recht herzlich 
bei der Reiseleitung in Person von 
Jürgen Eck.             
                     H.J.B

Skitour der Jedermänner 
ins Zillertal (Ried)
Skitour der Jedermänner 
ins Zillertal (Ried)



Zeilstraße 7
64367 Mühltal/
Frankenhausen
Telefon (06167) 265
Telefax (06167) 7065

Maiacker 5
64367 Mühltal/
Waschenbach
Telefon (06154) 2968

Ludwigstraße 102
64367 Mühltal/Traisa
Telefon (06151) 141120

Odenwaldstraße 115
64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau
Telefon (06154) 58404

Obst, Gemüse                        IRMA SCHMIDT
& Blumen

Odenwaldstraße 74 · 64372 Ober-Ramstadt · Telefon 06154/1835
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15–18 Uhr, Samstag 8–13 Uhr

Am 8. Dezember 2004 um 9.00 Uhr war Abfahrt am Tengelmann. Nachdem uns Frau Magda Luckhaupt begrüßt hatte 
ging die Fahrt los. Quer durch den Odenwald bis nach Walldürn-Gerolzahn. Dort besichtigten wir die Berres-Nudelpro-
duktion, in der 80 verschiedene Sorten Nudeln hergestellt werden, dazu braucht man täglich 20 – 30 000 Eier. Danach 
hatten die Damen Zeit, Nudel und andere Produkte im Hofladen einzukaufen.
Die Fahrt ging dann weiter nach Kaltenbrunn in das Restaurant Jägerhof. Im Jägerhof kann man nicht nur gut speisen, 
sondern es gibt auch sehr viel zu sehen. Das Lokal wird passend zu den Jahreszeiten wunderschön geschmückt. .
Im Dachgeschoss kann man dann noch weitere Dekorationen sehen und kaufen. Nach gutem Mittagessen ging es dann 
weiter nach Wertheim. Dort konnte jeder wie er wollte durch das weihnachtlich geschmückte Wertheim bummeln, etwas 
kaufen oder  einen Kaffee trinken.
Danach fuhren wir um 17.15 Uhr wieder Richtung Modau. Der Ab-
schluss der Überraschungsfahrt war beim Kalu in Modau. Somit war es 

eine gelungene und schöne 
Fahrt, die allen gut gefiel, 
zu Ende. Die Damen bedan-
ken sich recht herzlich bei 
den Ausrichtern der Über-
raschungsfahrt und hoffen, 
dass nächsten Jahr wieder 
eine Fahrt stattfindet.

Überraschungsfahrt der Gymnastikdamen

Nicht nur der sportliche 
Aspekt wird bei den Gym-
nastikfrauen hoch gehalten, 
auch das Gesellige steht 
nicht hinten an. Dies hat 
man wieder einmal an 
unserer Weiber-Fastnacht 
feststellen können. Unser 
gewagtes Motto war dies-
mal „Rotlicht-Millieu“. Wie 
man sieht, war es wieder 
ein voller Erfolg.

Inh. Georg Heleine
Sonngasse 2 – Darmstädter Str. 70

Tel. 06154-2323 Fax. 06154-52794
E-Mail: sportundfreizeit@web.de

the point of sport



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Roswitha Touche

65. Geburtstag: Clara Schuchmann,  

 Erika Sentleben,  

 Klaus Wowes,  

 Irmtraud Zimmermann

70. Geburtstag: Werner Bergauer,  

 Georg Lanthelme,

85. Geburtstag: Philipp Pastre

Pepe Meo Störkel, 

David Ilchmann, 

Bernd Nöcker, 

Helmut Weißkerber,

Lukas Bobitka, 

Ali Reza Ashnakhahan,

Anja Weber, 

Leonie-Marie Kopp, 

Lena Schumann, 

Amy Hartmann, 

Gudrun Weiß, 

Julia Labatzki

Neue Mitglieder im TSV:
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die Sonnenblume

Wir gedenken unserem  
verstorbenen Mitglied

Frau Christa Busse

und unserem Ehrenmitglied

Herrn Georg Adam  
(Post-Schorsch)

Georg Adam ist verstorben
Unser Vereinskamerad Georg Adam ist im Januar 2005 im 
Alter von 85 Jahren verstorben.
Unser Freund Post-Schorsch war viele Jahrzehnte ein treuer 
Anhänger unseres Vereins. Er hat viele Aufgaben übernom-
men und immer zu unserer Zufriedenheit durchgeführt. 
Sein ganz besonderes „Kind“ war die Wanderabteilung, die 
er ins Leben gerufen hat. In den Anfängen hat er alle Wan-
derungen selbst geplant und durchgeführt. 
Heute nehmen bis zu 40 Wanderer monatlich an den Wan-
derungen teil und es ist für alle immer wieder ein wunder-
schönes Erlebnis.
Wir haben allen Grund, ihm für all seine Mühen zu danken.             

Heinz Mager



Mechanische Werkstatt
CNC-Bearbeitung

Pragelatostraße 21
64372 Ober-Ramstadt/Wembach

Telefon 0 6154 / 63 20-0
 Telefax 0 6154 / 63 20-14

GmbH

Elektro Haas
Installation · Licht-, Kraft- und Signalanlagen
Elektro-Haushaltsgeräte · Radio · Fernsehen
Odenwaldstr. 29 · Ober-Ramstadt/Modau · Tel. 2218 · Fax 53211

seit 1952

Geschäftsführer: 
Hans-Jürgen Wüst

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

SÄGEWERK GEHRISCH GMBH
64397 Modautal-Hoxhohl · Tel. 0 6167/ 93 07-0 · Fax 93 07-77 
e-Mail: Gehrisch-GmbH@t-online.de • www.saegewerk-gehrisch.de

Auszug aus unserem Lieferprogramm: Bauholz bis 14,50 m lang · Latten, Rahmen, 
Kanthölzer · Bretter, Bohlen · Holzschutzfarbe in div. Farbtönen · Konstruktionsvollholz, 

Fi/Ta Rauhspund mit Nut und Feder · Nord. Fi/Ta Profilholzbretter · Leimholz,  
Palisaden, Pfähle · N+F Spanplatten · Schaltafeln · OBS Platten

Verkauf direkt ab Sägewerk oder frei Haus geliefert.
Wir beraten Sie gerne: Mo.–Fr. 7.15 –18 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr



Inh. Nadja Aufleger

Ringstraße 23
Ober-Ramstadt/Modau

✄ 0 6167/ 397

HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

REPARATUR-SERVICE
FERNSEHER, VIDEO, CD, ETC.

ALLER GERÄTE DER
UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

ZU FAIREN PREISEN
ADLERGASSE 30 · 64372 OBER-RAMSTADT · PARKPLÄTZE VOR DEM GESCHÄFT · TEL. 0 6154/52749

● LANDWIRTSCHAFTSBEDARF
● Spezial-Baustoffe
● Kelterbedarf    ● Stahl-Hallen

Reitsportartikel
Arbeits- und Freizeitkleidung

Dieselstraße 6
64372 OBER-RAMSTADT

Tel. 0 6154 / 2071 + 2072 · Fax 49 35

Walter Klaproth
Darmstädter Str. 96 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel. 06154/53020

www.Radstall-Klaproth.de
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PRIVAT VORSORGEN ...

... DAMIT SIE AUCH SPÄTER 
GUT LACHEN HABEN!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32
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